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Schwerpunkte 2022

 Fertigstellen und verteilen des Leitfadens „Älter werden in Markdorf“

 Präsenz bei den Zielgruppen 

 Seniorencafe (Markdorf und Ittendorf) 

 Präsenz im MGH (Suppenmittwoch)

 Regelmäßige Mitarbeit bei den Impulsmahlzeiten (Unterstützung von Frank Hartel)

 Aktionen auf dem Wochenmarkt (Bücherverkauf, Informations- u. Präventionsaktion gegen Telefonbetrug)

 Ständiger Informationsaustausch mit dem Seniorenbeauftragten der Stadt Friedrichshafen, Herrn Schmid

 Regelmäßige Teilnahme am Koordinationstreffen „Flucht und Asyl“; Leitung: Fr. Stanislawska-Belbaedoul

 Unterstützung der Senioren bei digitalen Problemen 
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Februar 2022: „Leitfaden – Älter werden in Markdorf“

- Grundlage für die Arbeiten waren die Recherchen von Hanna Joos (Markdorf)

(Hanna Joos ist Studentin der Sozialen Arbeit in Weingarten)

- Leitfaden in DIN A4  

- Designabstimmung mit Frau Stützenberger 12/2021

- Verteilt im Amtsblatt 02/2022
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Beispiele für Anfragen und Lösungsansätze

 In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Friedrichshafen wurde für eine dementes Ehepaar die amtliche 

Betreuung geändert, da die Vertrauensbasis fehlte

 Unterstützung bei der Ausfüllung von Wohngeldanträgen (3 mal) 

 Unterstützung bei dem Ausfüllen der Zensus-Unterlagen (in Papierform und digital -5x)

 Unterstützung bei der Fertigstellung der medizinischen Unterlagen für eine Katarakt-OP

 Beratung bei Wohnungssuche (2x)  

 Beratung bei einer Anfrage zu einem nicht vorhandenem Treppengeländer (Sturzgefahr für Seniorin) mit 

Unterstützung durch das städtische Bauamt

 Regelmäßige Beratung bei digitalen Fragestellungen

 Einer alleinerziehende Mutter wurde der Kochherd wieder zum Funktionieren gebracht (Sicherung)

 Digitalisierung von Impfausweisen u nd Genesenenzertifikaten (ca. 10x)
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Aktion Bücherverkauf zur Unterstützung der Markdorfer Tafel

Organisiert durch das Stadtmarketing wurden im 

Rahmen des Wochenmarktes historische 

Bildbände über die Stadt Markdorf verkauft. Die 

Bücher waren eine Spende der Druckerei Zanker. 

Verkaufpreis: 5 € oder freiwillig natürlich mehr

Dieses Geld kam der Markdorfer Tafel zu Gute

Eine weitere Aktion ist geplant 
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Sicherheit für Senioren 

Informations- u. Präventionsaktion gegen Telefonbetrug 

Auf dem Wochenmarkt am Donnerstag, 14. Juli wurde zusammen mit einem kriminalpolizeilichen 

Fachberater, der Polizei Markdorf und dem Kreisseniorenbeauftragten, Herrn Schmid,  kostenlos 

Informationsmaterial gegen Telefonbetrug verteilt. Man konnte sich vor Ort an dem Informationsstand 

über die aktuellen Betrugsmaschen informieren. Das Informationsmaterial wurde auch im 

Seniorencafe Markdorf und Ittendorf verteilt.

Herren Hunger, Fandel, Schmid, Reiners

7



Verfasser: Marco Fandel

Demografiebeaufragter der

8

Foto: J. Büsche; Ehepaar Fandel



Verfasser: Marco Fandel

Demografiebeaufragter der

Möglichkeiten zu Kontaktaufnahmen

 Telefon und Mail; Kontaktdaten auf der Internetseite der Stadt Markdorf: https://www.markdorf.de

 Suppenmittwoch von 11 – 12Uhr im MGH

 Digitale Beratungsstelle montags von 10 -12Uhr im MGH

 Anwesenheit und Mitarbeit im Reparaturcafe. 1. und 3. Donnerstag im Monat von 14:30 – 18Uhr 

Schaltfläche

Pull-Down Menue
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Fazit

- Im Laufe des Jahres 2022 gab es ca. 220 Kontaktaufnahmen 

- Der Leitfaden kam bei der Bevölkerung gut an – Viele Fragen konnte durch ihn geklärt werden

- Es konnten viele Problemfälle zur Zufriedenheit gelöst werden

- Viele Senioren haben verstärkt das Gefühl, das sie und ihre spezifischen Probleme wahrgenommen

werden

Ich möchte allen Angestellten der Stadt Markdorf danken, die mich schnell und unbürokratisch bei meiner 

Arbeit unterstützen.
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